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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Gemäß § 29 GeOL T stelle ich Frau Landesrätin Mag. (FH) Daniela Winkler als 
zuständiges Ressortmitglied der Burgenländischen Landesregierung folgende 

schriftliche Anfrage 

Sehr geehrte Frau Landesrätin! 

Lern- und Feriencamps stellen im Burgenland ein wichtiges ergänzendes Bildungs­ 

und Betreuungsangebot dar. Sie sollen einerseits die schulische Förderung in den 

Sommermonaten unterstützen, andererseits eine verlässliche Betreuung für Kinder 

und Jugendliche bieten und damit auch Familien entlasten. Es ist von zentraler 

Bedeutung, dass diese Angebote transparent geplant, umgesetzt und evaluiert 

werden. Um eine sachliche Beurteilung der Wirksamkeit und Effizienz der Lern- und 

. Feriencamps im Jahr 2025 vornehmen zu können, ist es erforderlich, konkrete 

Informationen zu Standorten, pädagogischen Inhalten, organisatorischen Abläufen 

und Kostenstrukturen zu erhalten. Nur auf Basis vollständiger und nachvollziehbarer 

Daten lässt sich bewerten, ob die Camps ihre Ziele erreichen, ob die eingesetzten 

Mittel zielgerichtet verwendet wurden und welche Verbesserungen für die Zukunft 
notwendig sein könnten. 

2100-0214



Dazu stelle ich folgende Fragen: 

1) An welchen Standorten (Gemeinde, Schule/Einrichtung, genaue Adresse) haben 
die Lern- und Feriencamps im Jahr 2025 jeweils stattgefunden? (Bitte um 
eine vollständige Standortliste) 

2) In welchen Zeiträumen haben die Lern- und Feriencamps im Jahr 2025 je 
Standort stattgefunden? 

3) Welche pädagogischen Schwerpunkte wurden gesetzt? 

4) Welche konkreten Inhalte wurden vermittelt? 

5) Welche Lehr- und Lernmaterialien kamen zum Einsatz? 

6) Gab es Kooperationen mit Vereinen, Hochschulen oder externen Anbietern? 

a) Wenn ja, mit wem und in welchem Umfang (Leistungsbeschreibung)? 

7) Wie viele Anmeldungen gab es je Standort? 

a) Wie viele Teilnahmen (tatsächlich Anwesende) wurden je Standort 
verzeichnet? 

b) Wie viele Personen sind trotz Anmeldung nicht erschienen - absolut und in 
Prozent je Standort? 

c) Nach welchen Kriterien erfolgte die Platzvergabe? 

8) Wie hoch sind die Gesamtkosten für die Lern- und Feriencamps im Jahr 2025? 

a) Wie hoch sind die Gesamtkosten je Standort? 

b) Wie stellt sich die detaillierte Kostenaufschlüsselung je Standort dar? (Bitte je 
Position die Beträge in Euro anführen) 

• Personal (pädagogisches Personal, Betreuung, Administration; 
Bruttogehaltskosten inkl. Lohnnebenkosten) 

• Honorare für externe Anbieter/Workshops 
• Verpflegung 
• Miete/Nutzungskosten für Räumlichkeiten 
• Sachaufwand/Materialien/Lehrmittel 
• Transport 
• Versicherungen/Sicherheitsleistungen 
• · Öffentlichkeitsarbeit/Marketing 
• IT/Lizenzen/Software 
• Sonstiges (bitte spezifizieren) 

9) In welcher Höhe wurden Einnahmen erzielt (z.B. Elternbeiträge, Förderungen, 
Sponsoring)? 



10)Welche Bundes-Fördermittel wurden verwendet und wie hoch waren diese? 

11 )Welche Pädagoginnen und Pädagogen waren eingesetzt (Anzahl je Standort; 
Qualifikation, DienstverhältnisNertragsart)? 

12) Wie erfolgte die Rekrutierung der Pädagoginnen und Pädagogen? 

13)Welche Fort- und Weiterbildungen wurden für das Personal angeboten bzw. 
vorausgesetzt? 

14)Welche Maßnahmen zur Inklusion (soziale Bedürftigkeit, Barrierefreiheit, 
Sprachförderung) wurden gesetzt? 


